
Akademisches Lehrkrankenhaus 
der TU Dresden 

Zertifiziert nach  
DIN ISO 9001:2015 

 

 

Pressemitteilung  

 

Schichtwechsel im Klinikum  
Der deutschlandweite Aktionstag schlägt eine Brücke zwischen Unternehmen und 
Werkstätten für Menschen mit Behinderungen und macht wertvolle Arbeit sichtbar. 
 
 
Görlitz, 12. Oktober 2023. Am heutigen deutschlandweiten Aktionstag "Schichtwechsel" haben sich Un-
ternehmen und Werkstätten für Menschen mit Behinderungen zusammengetan, um einen Blick über den 
Tellerrand zu werfen und Vorurteile zu überwinden. Mitarbeitende aus Unternehmen tauschen an diesem 
Tag ihre Arbeitsplätze mit Beschäftigten der Werkstätten für Menschen mit Behinderungen.  
 
Bereits gestern besuchten Ina Zeitel und Lena Heubaum, Pflegefachkräfte von der Station A II, die Görlitzer 
Werkstätten. Dieser Besuch hat sie tief beeindruckt, wie Ina Zeitel berichtet: "Wir hätten nie gedacht, was 
die Werkstätten alles leisten und wie viele Chancen sie Menschen mit Beeinträchtigungen bieten." Die Ar-
beit in den Werkstätten ist hochgradig auf die individuellen Fähigkeiten der dort Beschäftigten ausgerichtet. 
Je nach Art und Schwere der Einschränkung können die Werkstätten besser auf die persönlichen Belange 
reagieren als Unternehmen auf dem ersten Arbeitsmarkt. Trotzdem sind auch hier klare Zeitpläne und kon-
krete Aufgaben an der Tagesordnung. 
 
Der Aktionstag "Schichtwechsel" hat das Ziel, das Bild von Werkstätten für Menschen mit Beeinträchtigun-
gen zu verändern und ihre wertvolle Arbeit sichtbar zu machen. Im Gegenzug besuchten heute Andrea 
Scholz und Małgorzata Wójciak von den Werkstätten die Station A II und lernten die Arbeitsprozesse im 
Pflegebereich kennen. In Dienstkleidung und mit Namensschild ausgestattet begleiteten sie Ina Zeitel und 
Lena Heubaum und konnten viele Eindrücke von der Arbeit auf der Station sammeln. 
 
Dieser Schichtwechsel war für alle Beteiligten sehr wertvoll. Die Kolleginnen und Kollegen von Andrea 
Scholz und Małgorzata Wójciak aus den Werkstätten zeigten sich stolz auf ihre mutigen Kollegen. Diese Ini-
tiative trägt dazu bei, Vorurteile abzubauen, Barrieren zwischen verschiedenen Arbeitswelten zu überwinden 
und Verständnis sowie Wertschätzung zu fördern.  
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